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Achtung - Sperrfrist 16 Uhr ! 

Internationales Bildungsangebot für ein internationales Oberösterreich: 

1. International Kindergarten in Linz eröffnet 
 
(LK) Mit dem "International Kindergarten Upper Austria (IKU) – Bilingual 

Preschool" wurde heute, Montag, 1. Dezember 2008, in Linz der 1. Internationale 

Kindergarten Oberösterreichs von Wirtschafts- und Bildungslandesrat Viktor 

Sigl, Borealis Vice President Innovations & Technology Dr. Alfred Stern und Mag. 

Renate Krenn, Geschäftsführerin der Caritas für Kinder und Jugendliche, 

feierlich eröffnet. Das neue Bildungsangebot ist auf Initiative von Borealis, 

Caritas und Land OÖ entstanden: Seit 1. Oktober 2008 werden nun am Standort 

des Pfarrcaritas Kindergartens in der Schubertstraße vorerst 10 Kinder im Alter 

zwischen 1,5 und 6 Jahren in einer Gruppe von zwei englisch- und 

deutschsprachigen Pädagoginnen betreut - wobei eine von ihnen Native-

Speakerin ist. 

 

Mit der Entscheidung des Top-Konzerns Borealis, einem führenden Anbieter von 

innovativen hochwertigen Kunststoffen, den Linzer Standort zum Zentrum seiner 

gesamten internationalen Forschungs- und Entwicklungsaktivitäten zu machen, erhielt 

der Forschungs- und Innovationsstandort OÖ einen weiteren, bedeutenden Schub. An 

die 100 hochqualifizierte Forschungsstellen werden hier entstehen. "Das Land OÖ ist 

bemüht für die Expatriates von Borealis und weitere ausländische Spitzenkräfte und 

deren Kinder ein optimales Umfeld zu bieten. Es freut mich, dass es nun gemeinsam 

mit Borealis und der Caritas gelungen ist, neben der Internationalen Schule auch eine 

zweisprachige Kinderbetreuungseinrichtung anbieten zu können", sagt der für 

Kindergärten zuständige Wirtschaftslandesrat Viktor Sigl. "Auf Grund der 

globalisierten Wirtschaft und der damit verbundenen ansteigenden Mobilität der 

Arbeitskräfte, benötigen deren Kinder heute zusätzlich zu ihrer sozialen und kulturellen 

Einbettung auch interkulturelle Kompetenz und Fremdsprachenkompetenz. 

Englischsprachige Kindergartenplätze sind dabei ein entscheidender Standortfaktor für 

Oberösterreich." 
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„Diese Initiative wird den Standort Linz für künftige Borealis-Mitarbeiter attraktiv 

machen und ist eine wesentliche Basis für die Arbeit mit internationalen 

Spitzenkräften“, sagt Borealis Vice President Innovations & Teechnology Dr. 
Alfred Stern. „Bereits jetzt besteht großer Bedarf bei unseren Mitarbeitern und wir 

merken in vielen Bewerbungsgesprächen mit internationalen Spitzenkräften, dass dies 

oft ein entscheidender Punkt ist, den Schritt nach Linz zu machen“, so Stern weiter. 

 
Um das Projekt schnellstmöglich umsetzen zu können, war es zweckmäßig, auf 

bestehende Kindergartenstrukturen zurückzugreifen. Der Standort des Pfarrcaritas-

Kindergartens in der Schubertstraße - in nur 2,8 Kilometer Entfernung von Borealis und 

der voest - bietet ideale Bedingungen. "Für uns als erfahrenen Kindergartenanbieter 

war es eine interessante Herausforderung, Rahmenbedingungen und ein 

entsprechendes pädagogisches Konzept für den International Kindergarten zu 

entwickeln. Wir freuen uns darauf, die dort gewonnenen Erfahrungen an möglichst 

viele unserer 300 Kindertageseinrichtungen weitergeben zu können und damit die 

Initiative des Landes zum verstärkten Ausbau der Sprachförderung und insbesondere 

des Zweitspracherwerbs bestmöglich zu unterstützen", betont Mag. Renate Krenn, 
Geschäftsführerin der Caritas für Kinder und Jugendliche. 
 
Im International Kindergarten Upper Austria (IKU) wird ein Umfeld geschaffen, das die 

kindliche Entwicklung gleichermaßen fördert und fordert. Grundlegende Sprach- und 

Mathematikkenntnisse werden den Kindern durch eine Vielzahl von gezielten 

angewandten Spielen, Liedern und interaktiven Angeboten näher gebracht. Zudem legt 

der IKU besonderen Wert auf die Vermittlung von sozialen und emotionalen 

Kompetenzen. Im IKU erhalten die Kinder keinen herkömmlichen Sprachunterricht - 

Sprache wird intensiv vermittelt. Dies bedeutet, dass beide Sprachen gleichwertig 

behandelt werden und so Deutsch und Englisch Unterrichts-, Alltags-, Umgangs- und 

Spielsprache sind. "Zwei Sprachen sind ein Geschenk. Die frühe Begegnung mit 

Fremdsprachen ermöglicht den Kindern eine mühelose, spielerische Aneignung einer 

Zeitsprache, es fördert zudem die gesamte kognitive Entwicklung, Sprache kann 

bewusster aufgenommen werden und die Kinder lernen flexiber zu denken", sagt Mag. 

Renate Krenn.  

Geöffnet ist der IKU Montag bis Donnerstag von 7:30 bis 17:30 Uhr und am Freitag von 

7:30 bis 16 Uhr. 
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Neben der üblichen Förderung der Personalkosten durch das Bildungsressort hat 

Landesrat Viktor Sigl dem International Kindergarten Upper Austria (eine Sonderform 

im Sinne des Oö. Kinderbetreuungsgesetzes) eine Startförderung in der Höhe von 

25.000 Euro, sowie eine Förderung in der Höhe von 5.000 Euro für das Englisch-

Projekt zugesagt. Bei der Eröffnung übergab Sigl zudem Buch-Gutscheine im Wert von 

150 Euro.  

 

Englisch bereits kostenlos in 210 Kindergärten  
Um in ganz Oberösterreich so vielen Kindern wie möglich ein erstes Begegnen mit der 

englischen Sprache zu ermöglichen, startete Landesrat Sigl im Herbst 2007 die 

Initiative "Englisch im Kindergarten", wofür er 300.000 Euro zur Verfügung stellte. Mit 

großem Erfolg: bereits rund 3.000 Kinder profitieren in 210 Kindergärten von dem für 

die Eltern kostenlosen Angebot im Kindergarten.  

 

Weitere englischsprachige Kindergärten in OÖ sind die Englische Spielschule Linz, 

Spittelwiese 15, und der Englischsprachige Kindergarten Braunau, Bahnhofstraße 50. 

 

 

 

Achtung Redaktionen! 

Ein aktuelles Foto von der Eröffnung des International Kindergarten Upper 

Austria wird Ihnen heute noch bis 18 Uhr übermittelt!  

Bitte einplanen! 

 

 
 
 


